
Antragsteller: Unternehmer mit Name, Vorname, Adresse, Mail  

 
 
 
 

 

Ort, Datum 

 
Telefon-Nr. 

 
Telefax-Nr.  

 
 

 

Gemeinde Grasbrunn 
 
 
- Straßenverkehrsbehörde - 
 
Lerchenstraße 1 
85630 Grasbrunn 
 
 
Telefon: 089 461002-148 
Fax:       089 461002-192 
 
e-mail: ewo@grasbrunn.de 
 

  

Antrag 
 

1. auf Anordnung verkehrsregelnder 
Maßnahmen für  
Baustellen / Baumaßnahmen nach  
§ 45 Abs. 6 StVO 
 

2. auf Sondernutzungserlaubnis nach  
Art. 18, 22a BayStrWG i. V. mit der Satzung 
über die Erlaubnisse für Sondernutzung an 
öffentlichem Verkehrsraum der Gemeinde 
Grasbrunn (SNS). 
 

3. auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung 
zur Beanspruchung von öffentlichem 
Verkehrsgrund nach § 46 Abs.1 Satz 1 
Nummer 8 StVO . 
    

 

 

 

 

 

 
                
 

Ich/Wir beantrage(n) 
 

☐ den Erlass einer verkehrsrechtlichen Anordnung nach § 45 Abs. 6 StVO 

  – Absicherung einer Baustelle auf  öffentlichem Grund.  
 

☐ eine Sondernutzungserlaubnis nach Art. 18, 22a BayStrWG i. V. mit der Satzung über 

die Erlaubnisse für Sondernutzung an öffentlichem Verkehrsraum der Gemeinde 
Grasbrunn (SNS). 

 

☐ die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung nach § 46 Abs. 1 Satz 1 Nummer 8 StVO 

zur Beanspruchung von öffentlichem Verkehrsgrund.  
 
 

1. Beabsichtigte Maßnahme: 
 

☐  Aufgrabung für …………………………………………… ☐  Neuverlegung ☐  Reparatur 

 

☐  Aufstellung eines      ☐  Gerüstes, ☐  Baukranes, ☐  Mörtelsilos, ☐  Bauwagens 

 

☐  Aufstellung eines Containers, ☐  Lagerung von Baumaterial 

 

☐  Aufstellung eines Halteverbotes 

 

☐  Sonstiger Nutzungsgrund: .................................................................................................... 

 
 
2. Ort der Maßnahme: 
 
85630 Grasbrunn, ….................................................................................................................. 
 
 
 
 
 



3. Zeitpunkt der Maßnahme: 
 

Beginn:  ............................................................................................................................. 
 

Ende:  ............................................................................................................................. 
 
 
4. In Anspruch genommene Verkehrsfläche: 
 

☐  Gehweg in einer Breite von ........... m und in einer Länge von .......... m 

 

☐  Radweg in einer Breite von ........... m und in einer Länge von .......... m 

 

☐  Fahrbahn in einer Breite von .......... m und in einer Länge von .......... m 

 

☐  Kreuzungsbereich ...................................................................................................... 

 

☐  Parkplatz, Anzahl …....     ☐  Seitenstreifenparkplatz auf einer Länge von ……………m 

  
 
5. Gestattung, Nutzungsvertrag des Straßenbaulastträgers (Gemeinde Grasbrunn) 
 
Eine Gestattung bzw. ein Nutzungsvertrag des Straßenbaulastträgers 
 

☐  liegt vor       ☐  ist wegen der dort getroffenen Anordnungen beigefügt 

 

☐  ist nicht erforderlich          ☐  wird noch beantragt und nachgereicht 

 
 
6. Straßensperrung 
 
Aus Gründen der Verkehrssicherheit wird für die Dauer der Maßnahme 
 

☐  eine Teilsperrung/Vollsperrung des Geh- bzw. ‚ Radweges beantragt 

☐  verbleibende Geh- bzw. Radwegbreite .......... m 

 

☐  eine Teilsperrung/Vollsperrung der Fahrbahn beantragt. 

☐  verbleibende Fahrbahnbreite .......... m 

 
 
6. Umleitung 
 

☐  Der Verkehr wird umgeleitet über …………………………………………………………..…… 

 

☐  Anliegerverkehr frei bis ……………………………………………...……………………………. 
 

 
7. Verantwortlicher Bauleiter bzw. Veranstalter: 
 

  
................................................................................................................................................................... 
Name, Vorname         Mobil-Telefon-Nr 

 
 

8. Kennzeichnung,  Verkehrsführung,  Vekehrsregelung 
 

Die Verkehrsregelung soll erfolgen nach beigefügtem:  
 

☐  Beschilderungsplan:    Regelplan Nr. ……….          ☐  innerorts       ☐  außerorts 

      

☐  Lage- und Verkehrszeichenplan 



9. Erklärung des Antragstellers 
 
Der Antragsteller (Unternehmer) versichert ausdrücklich,  
 
- dass er bzw. der verantwortliche Bauleiter die für eine Baustellenabsicherung oder eine 

Absicherung von in den Straßenverkehr eingebrachten Gegenständen nach § 32 StVO 
notwendige Fachkenntnis besitzt. Für einzelne Arbeiten, für die er bzw. der verantwortliche 
Bauleiter nicht die erforderliche Sachkunde besitzt, beauftragt er geeignete Fachunternehmen 
oder Fachleute.  

 
- dass er bzw. der verantwortliche Bauleiter die volle Verantwortung für die Absicherung der 

Bau-/Arbeitsstelle oder der in den Straßenverkehr eingebrachten Gegenstände nach  
§ 32 StVO durch die ordnungsgemäße Aufstellung der angeordneten Verkehrszeichen bzw. 
Verkehrseinrichtungen und deren Beleuchtung, sowie für die Sicherheit des Verkehrs im 
Bereich der Baustelle übernimmt. 

 
- dass er in vollem Umfang die Verantwortung bzw. Haftpflicht für evtl. auftretende Schäden 

oder Verkehrsunfälle, die in ursächlichem Zusammenhang durch die Maßnahme bedingt sind, 
gegenüber der Gemeinde Grasbrunn (Straßenbaulastträger) übernimmt. 

  
- dass er bzw. der verantwortliche Bauleiter die Straßenverkehrsbehörde der Gemeinde 

Grasbrunn darüber informiert, dass auf Grund der Verkehrssicherheit und / oder der 
Verkehrssicherung weiterführende Maßnahmen bzw. Änderungen der Anordnung und / oder 
der Sondernutzungserlaubnis vorgenommen werden müssen.  

 
- dass er bzw. der verantwortliche Bauleiter die Baustelle nach dem von der örtlichen 

Straßenverkehrsbehörde angeordneten Beschilderungsplan bzw. Verkehrszeichenplan 
absichert 

 
- dass er in vollem Umfang die Verantwortung bzw. Haftpflicht für evtl. auftretende Schäden 

oder Verkehrsunfälle, die in ursächlichem Zusammenhang mit der Maßnahme stehen, 
gegenüber der Gemeinde Grasbrunn als Straßenbaulastträger übernimmt. 

  
- dass er die Kosten für die Beschaffung, Aufstellung und Unterhaltung und Entfernung der 

Verkehrszeichen bzw. Verkehrseinrichtungen übernimmt.  
 
Ich bestätige die Erklärung durch meine Unterschrift auf diesem Antrag. 
 
 
 
 
 
 
Ich/Wir versichere/versichern die Richtigkeit und Vollständigkeit der voranstehenden Angaben.  

Mir/Uns ist bekannt, dass unrichtig oder nicht vollständig ausgefüllte Anträge nicht bearbeitet 

werden können.   

 
 
 

 

Ort, Datum 

 

Unterschrift 

 


